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❍ Aufhellung von Pigmentflecken im Rahmen von:

➭ Schwangerschaft und Pille, Hautalterung und Akne

➭ Entzündungen, Verbrennungen und Lasertherapie

IKLEN
®  

RUCINOL · SOPHORA ʸ  · CENTAUREIDIN

PIGMENTFLECKEN 
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Hyperpigmentierungen, auch ‚Braune Flecken‘ genannt, sind das als unschön empfundene 

sichtbare Ergebnis einer lokal umschriebenen Überproduktion des Hautpigmentes Melanin. Die 

Stärke der Melaninbildung ist sowohl genetisch bedingt als auch vom Alter des Menschen abhängig. 

Stimuliert wird die Melaninbildung bekanntlich von den UV-Strahlen der Sonne. Zusätzlich können 

hormonelle Einflüsse (Pille, Schwangerschaft), bestimmte 

Medikamente, Reizzustände der Haut nach Laser, Peeling 

oder Chirurgie und Hautentzündungen z.B. im Rahmen einer 

Akne, die Pigmentierung verstärken oder auslösen.

Iklen mit Rucinol begeistert seit mehr als 10 Jahren Verord-

ner wie Anwender durch eine hohe Effektivität bei gleichzeitig 

hervorragender Verträglichkeit. Die gute depigmentierende 

Wirkung von Iklen beruht auf der einzigartigen Verbindung 

von Rucinol mit Sophora α, die synergistisch auf unterschied-

liche Weise die Bildung von Melanin hemmen bzw. in Melano-

Expert durch Centaureidin auch den Transfer von Melanin auf 

die Hautzellen verhindern. ‚Braune Flecken‘ hellen auf, der 

Teint wird gleichmäßiger und das Hautbild schöner.

In jedem Fall sind die betroffenen Hautareale durch Iklen Son-

nenschutz 50+ vor den UV-Strahlen der Sonne zu schützen.

IKLEN
®
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Melano-Expert
(Creme)

Tube
15 ml

Sonnenschutz 50+
(Creme)

Tube 
30 ml

Serum 
(flüssig)

Pumpdosierer
30 ml

Rucinol®

Sophora α

Ohne Parabene

Rucinol®

Sophora α

Centaureidin

Vitamin C

Centaureidin

Sophora α

Süßholzwurzel-Extrakt 
(Glabridin)

Hyperpigmentierungen 
im Rahmen von:

Schwangerschaft
Pille

Hautalterung
Akne

Verbrennungen
Lasertherapie

Chemischen Peelings
Sommersprossen

Entzündungen

Nach Kontakt
mit lichtempindlich 

machenden Planzen

Nach Einnahme
lichtempindlich 

machender 
Medikamente

Rucinol® hemmt die Enzyme (Tyrosinase + TRP1),  
die für die Melaninbildung verantwortlich sind

Sophora α hemmt das Hormon, das die 

Melaninsynthese stimuliert (α-MSH)

Centaureidin hemmt den Übergang 
von Melanin auf die Hautzellen

Vitamin C begünstigt die Reparatur von Zellschäden, 
die durch UV-Strahlen ausgelöst wurden

Ohne Duftstoffe

Großlächig morgens und abends allein  
oder unter den Cremes über mindestens 

12 Wochen auftragen

Nicht in der Schwangerschaft 
und Stillzeit verwenden

Zur gezielten Anwendung 
morgens und abends über mindestens 

12 Wochen auftragen 

Nicht in der Schwangerschaft 
und Stillzeit verwenden

15 Minuten vor jeder Sonnenexposition 
auf die betroffenene Hautlächen auftragen 

Die Anwendung alle 2 Stunden wiederholen 

Beugt dem Wiederauftreten brauner Flecken vor

Leichte Konsistenz
Lässt sich gut verteilen

Hinterlässt keinen weißen Film auf der Haut

Kontakt mit den Augen vermeiden

WIRKSTOFFE EIGENSCHAFTEN ANWENDUNGSHINWEISEINDIKATIONEN WIRKSTOFFE INDIKATIONEN EIGENSCHAFTEN ANWENDUNGSHINWEISE
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